
Seitens der Stadt Eibenstock ist das Thema „Regionale Wertschöp-
fung aus Holz“ in den vergangenen Jahren immer weiter vorangetrie-
ben worden. Dazu fanden in der Vergangenheit bereits mehrere 
Veranstaltungen in Eibenstock statt. Innerhalb der LEADER-Region
Westerzgebirge konnte das Thema „Holz“ zum Fokus-Thema etab-
liert werden. Die Arbeit an der Schaffung eines Zentrums für Wald
und Holz in Eibenstock fand am 28. Juli 2025 im Ratssaal des Rathau-
ses Eibenstock seine Fortsetzung. Staatsminister Georg-Ludwig von
Breitenbuch sowie Landrat Rico Anton weilten zu einer Arbeitsbera-
tung rund um dieses Thema vor Ort und berieten gemeinsam mit
zahlreichen Vertretern der Forstwirtschaft, des LEADER-Regional -
managements, der Wirtschaftsförderungsgesellschaften Erzgebirge
und Sachsen sowie Vertretern aus der regionalen Wirtschaft und Pla-
ner in Eibenstock. Bürgermeister Uwe Staab und Landrat Rico Anton
begrüßten die Teilnehmer der Beratung. Im 1. Teil wurden Impulsvor-
träge vom Bürgermeister zur aktuellen wirtschaftlichen und demogra-
fischen Entwicklung von Eibenstock, von Dr. Wolfgang Ternick bzw.
Philipp Salzmesser zum Fokus-Thema „Holz“ in der LEADER-Region
Westerzgebirge, von Jan Kammerl von der Wirtschaftsförderung Erz-
gebirge GmbH zur wirtschaftlichen Perspektive für die Region, von
Stephan Schusser von der AG Naturgemäße Waldwirtschaft zum Zu-
kunftswald im Westerzgebirge und von Sascha Gnüchtel von der
ARDORIS GmbH zum Bauprojekt „Zentrum für Wald & Holz“ in 
Eibenstock gehalten. In allen Vorträgen wurde deutlich, dass die Res-
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source Holz für die Region des Westerzgebirges ein wichti-
ger Pfeiler der wirtschaftlichen Lebensgrundlage der Men-
schen bleiben muss bzw. sukzessive weiterentwickelt wer-
den muss. In der anschließenden Diskussion hat Staatsmi-
nister Georg-Ludwig von Breitenbuch betont, dass er die
Holzwirtschaft und auch die wissenschaftliche Arbeit zum
Thema „Wald“ ebenfalls als eine sehr wichtige Entwick-
lungsrichtung für Sachsen und das Erzgebirge sieht. 
Bundesweit ist der Wald in einer sehr schlechten Verfas-
sung, was allerdings dank der Arbeit in den Forstbezirken
des Erzgebirges in unserer Region nicht der Fall ist. Er sieht
die Holzwirtschaft in der Hand der Unternehmen und
wünscht sich, dass zu den verschiedensten Verwertungs-
möglichkeiten, ob stofflich oder energetisch oder auch im
Bau, immer mehr Unternehmen die regionale Ressource in
den Fokus nehmen und hier innovative Entwicklungen an-
streben. Aufgrund der finanziellen Situation des Freistaates
Sachsen und darüber hinaus sind größere Projekte sowohl
im Zuge des Neubaus aber auch bei der Unterstützung der
regionalen Initiativen nur begrenzt möglich. Seitens der
LEADER-Region wurde noch einmal betont, dass es bun-
desweite Bestrebungen zur Schaffung eines Waldfor-

schungszentrums gibt. Alle Beteiligten waren sich darüber einig, dass
der Freistaat Sachsen hier als waldreiches Gebiet mit seinen Waldum-
bauerfolgen eine Vorreiterrolle einnehmen sollte. Dies muss nun auch
in allen weiteren Aktivitäten eine wesentliche Rolle spielen. Seitens
des Staatsministeriums für Infrastruktur und Landesentwicklung wur-
de durch den Vertreter Andreas Grieß betont, dass man dieses Ansatz
für strategisch bedeutsam hält, jedoch über die LEADER-Fördermög-
lichkeiten gegenwärtig aufgrund der Budgetausstattung nur begrenz-
te finanzielle Möglichkeiten zur Entwicklung des Zentrums für Wald &
Holz in Eibenstock bestehen. Unter dem Strich kann als Fazit gezogen
werden, dass sich die Region einig ist, die Waldwirtschaft des 
Erzgebirges als bundesweites Vorbildprojekt zu etablieren und die
Kompetenz im Erzgebirge zu bündeln. Dazu bedarf es mit Sicherheit
noch vieler weiterer Initiativen und auch Beratungen. Die Wirtschafts-
förderung Sachsen kündigte durch Thomas Gottschalk an, weitere
Veranstaltungen zur Festigung dieses Themas in Eibenstock und 
Umgebung durchführen zu wollen. Mit diesem Ausblick werden die
Vertreter der Kommunalpolitik und der regionalen Holzwirtschaft
auch weiter an dieser langfristigen und strategischen Aufgabe für 
unsere Region arbeiten. 

Die Redaktion

Mit Staatsminister Georg-Ludwig von Breitenbuch nahm der für das Thema
Forstwirtschaft zuständige Verantwortliche der Staatsregierung an der Strategie-
beratung im Eibenstocker Rathaus teil.
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n Sprechzeiten

Stadtverwaltung Eibenstock

Rathaus, Rathausplatz 1

Telefon: 037752 57-0

n Bürgermeister

Nur nach Terminvereinbarung

Sekretariat    Telefon: 037752 57-112

E-Mail:        rita.misof@eibenstock.de

n Bauamt, Kämmerei und Sekretariat

Montag       9 bis 12 Uhr und 13 bis 14 Uhr

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr 

n Haupt- und Standesamt, Bürgerbüro (Zi. 17)

Stadtkasse und Steuern

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr nur nach Vereinbarung

Bürgerbüro

zusätzlich jeden 2. Samstag im Monat 

8 bis 12 Uhr

n Fundbüro Ordnungsamt Zi. 17

Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr

n Tourist-Service-Center Eibenstock

Dr.-Leidholdt-Straße 2, Tel. 037752 2244 

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr und 

14 bis 16 Uhr

Samstag      geschlossen 

Sosa

n Bürgerbüro

Gemeindeamt, Hauptstraße 28

Telefon: 037752 8121

Dienstag      19 bis 12 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr

n Ortsvorsteher

Donnerstag  16 bis 18 Uhr

Carlsfeld

n Touristinformation Carlsfeld

Carlsfelder Hauptstraße 58

Telefon 037752 2000 oder 2244

Freitag         9 bis 12 Uhr 

Sonstige

n Rentenberatung der Deutschen 

Rentenversicherung Bund

Antragsaufnahme – Kontenklärung – Formulare

Rainer Hillebrandt, Prof.-Dr.-Diekmann-Str. 40, 

08280 Aue, Tel. 0171 1418475 

Brief aus dem Rathaus

Es ist wohl kaum einem Bürger oder Gast
verborgen geblieben, wie in den vergan-
genen Wochen und Monaten die Schmie-
rereien und Besprühungen von Strom-
und Telekomverteilungskästen, Stütz-
mauern, Freizeitanlagen und anderem öf-
fentlichen Eigentum zugenommen haben.
Nicht weniger schlimm sind die Beklebun-
gen mit den verschiedensten Aufklebern,
vor allem für den Fußballclub Erzgebirge
Aue, aber auch anderen teilweise extre-
mistischen Botschaften. Hier sind insbe-
sondere Straßenlaternen, Verkehrsschil-
der, die touristischen Leiteinrichtungen
oder auch andere Informationstafeln. Ins-
gesamt wirken sich diese Sachbeschädi-
gungen immer störender auf unser Stadt-
bild aus. Zum ersten Mal vernahm ich
kürzlich auch einen Spruch mit der Grund-
aussage: „Was ist denn plötzlich aus Ei-
benstock geworden?“ So etwas geht
dann schon durch Mark und Bein, haben
wir uns doch gemeinsam mit unserer Bür-
gerschaft sehr erfolgreich in den vergan-
genen Jahren darum bemüht, für Eiben-
stock und seinen Ortsteilen ein Image für
ein sauberes und schön anzusehendes
Stadtbild zu schaffen. Ich kann mich im-
mer wieder nur bei jedem Einzelnen be-
danken, der mit hohem persönlichem En-
gagement seinen Beitrag zu diesem Ziel
leistet. Es ist nach wie vor die überwiegen-
de Mehrheit unserer Bürger, die hier hin-
ter dieser Gesamtaufgabe steht. Offen-
sichtlich gibt es aber doch einige, die das
stört bzw. die den Drang haben, alles ver-
unstalten zu müssen. Wer mit lila-weißer
Besprühung von öffentlichem Eigentum
und Bekleben von Werbeaufklebern bei
Verkehrszeichen meint, er tue ein gutes
Fan-Werk, der irrt. Das hat nichts mit Lei-
denschaft für den Fußball zu tun, sondern
mit Beschädigung öffentlichen Eigentums.
Ich habe mich dazu bereits auch an den
FC Erzgebirge gewandt, dass er diese Bot-
schaft auch immer wieder in seinen Fan-
Projekten platziert. Dies haben übrigens
viele andere Bürgermeister neben mir
auch getan. Der FC Erzgebirge Aue be-
dauert dieses Verhalten der vermeintli-
chen Fans auch sehr. Es liegt nicht in des-
sen Interesse, dass unter dem Vorwand,
ein Fan des FCE zu sein, Städte und Ge-
meinden zugeklebt und zugesprüht wer-
den. Der Verein möchte deshalb auch zu-
künftig hier mehr Aufklärungsarbeit leis-
ten. Auch stammen die zahlreichen ver-
schiedenen Aufkleber nicht aus offiziellen
Fan-Projekten des Vereins, sondern sind
Einzelinitiativen. Es ist ja heutzutage sehr

einfach, sich über das Internet zu allen
möglichen Themen Aufkleber drucken
und liefern zu lassen. Da dies so gut wie
kein Geld kostet, kann auch jeder hier
größere Stückzahlen ordern. Auch besteht
keinerlei Kontrolle zu den Botschaften, die
mit den Aufklebern vermittelt werden sol-
len. Fakt ist auch, dass diejenigen, die das
machen, aus unseren Orten bzw. Ort-
schaften kommen. Es sind unsere eigenen
Bürger, die hierfür verantwortlich sind.
Der städtische Bauhof verbringt mittler-
weile sehr viel Zeit damit, die immer
schwieriger zu beseitigenden Beschmie-
rungen und Beklebungen zu beseitigen.
Wir befinden uns fast in einem Wettlauf
gegeneinander, was an sich schon eine
traurige Feststellung ist. Die polizeilichen
Ermittlungen hierzu laufen ebenfalls mit
großer Intensität. Wir sind auch einigen
Tätern schon auf der Spur. Ich möchte
deshalb noch einmal an alle Bürgerinnen
und Bürger den Appell richten, Ihnen be-
kannte Informationen zu eventuellen Tä-
tern der Stadtverwaltung mitzuteilen. Wir
sind für jeden Hinweis dankbar und be-
handeln diesen natürlich auch anonym.
Den Eltern unter uns möchte ich sagen,
dass Sie Ihre Kinder darüber aufklären,
dass die Kosten für die Beseitigung dieser
Verunreinigungen im Falle der Ermittlung
eines Täters natürlich von diesem auch in
voller Höhe getragen werden müssen.
Aufgrund der langen Reinigungszeiten
durch Mitarbeiter des Bauhofs wird das
auch keine kostengünstige Erstattung
werden. Es liegt uns fern, hier mit Geld-
strafen zu drohen. Aber die Beseitigung
der Beschädigungen wird ja gegenwärtig
von uns allen bezahlt, gleiches gilt für die
Wiederherstellung von nicht mehr repar-
ablen Beschädigungen. Insofern ist es nur
gerecht, wenn festgestellte Täter dann
auch für die Schadensbeseitigung auf-
kommen müssen. Ich sehe deshalb in der
Belehrung und auch in der Werbung für
unser Stadtbild eine vordergründige Auf-
gabe unserer gesamten Bürgerschaft, dass
wir zukünftig nicht weiter in eine Verun-
staltungsspirale versinken. Ansonsten
würde unsere jahrzehntelange Arbeit für
ein lebenswertes Wohnumfeld und für ei-
nen funktionierenden Tourismus in kür-
zester Zeit zunichtegemacht werden. Das
kann nicht im Interesse der Entwicklung
unserer Stadt sein und geht deshalb auch
uns alle an.

Uwe Staab
Bürgermeister

n Zunahme der Schmierereien schädigt Image
unserer Stadt
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Amtliche Bekanntmachungen

n Ehrenamtliche Fahrer für Bürgerbusprojekt gesucht

Ein großes Bürgeranliegen seit Jahren ist die Einrichtung eines Bürger-
bussystems innerhalb unserer Gemeinde, um den Alltagsbedarf insbe-
sondere immobiler Menschen, die kein Fahrzeug besitzen oder führen
können, gerecht zu werden. Mit einem Kleinbus der Stadt soll je nach
Bedarf ein Pendelverkehr zu bestimmten Zeiten in der Woche einge-
richtet werden. Vorerst ist daran gedacht, Arzttermine, Einkaufswege
oder andere Termine innerhalb des Gemeindeterritoriums für die Bür-
gerschaft abzusichern. Auch für GTA-Angebote in den Schulen könnte
das Fahrzeug hilfreich sein. Jeweils an einem Wochentag wird dazu ei-
ne Route (z.B. Sosa – Eibenstock und zurück bzw. Carlsfeld – Eiben-
stock und zurück) befahren. 

Das von der Stadt angeschaffte und zu unterhaltende Fahrzeug soll
von einem Team ehrenamtlicher Fahrer bewegt werden. Auf der Basis
einer Ehrenamtsvereinbarung wird die Tätigkeit nach der Ehrenamts-

satzung der Stadt vergütet und versichert. Das System kann deshalb
nur funktionieren, wenn sich eine Mindestzahl von ehramtlich tätigen
Fahrern findet, um die Fahrtermine abzusichern. Es reicht eine normale
PKW-Fahrerlaubnis aus, da nicht mehr als 8 Personen mit einem Mal
transportiert werden sollen. Ebenso bedarf es eines Koordinators, der
die Fahrdienste organisiert. Denkbar ist auch, diese Aufgabe über einen
Sozialträger zu organisieren. Wer Interesse an der Mitwirkung an ei-
nem solchen örtlichen Fahrdienst hat, kann sich formlos bei der Stadt-
verwaltung Eibenstock melden. Entsprechende Bewerbungen können
schriftlich bis zum 31.07.2025 an die Postadresse Rathausplatz 1 oder
per E-Mail an stadtverwaltung@eibenstock.de gerichtet werden. Für
Ihre Interesse bedanke ich mich im Voraus.

Uwe Staab
Bürgermeister

n Stolpersteinverlegung in Eibenstock – Spendenaufruf
Wie bereits in der Freien Presse vom 21. Juni 2025 berichtet, ist die
Stadt Eibenstock vorbereitet, gemeinsam mit dem Künstler Gunter
Demnig die ersten Stolpersteine zum Gedenken an die Opfer des Na-
tionalsozialismus zu verlegen. Die Veranstaltung findet am Freitag,
dem 19. September 2025, um 14:00 Uhr in Eibenstock statt. Stolper-
steininitiator Gunter Demnig wird persönlich vor Ort sein, um die Stei-
ne zu verlegen. Weitere Informationen zum Ablauf dieser kleinen Ge-
denkveranstaltung folgen – der Termin kann aber bereits jetzt vorge-
merkt werden.
Aktuell befinden sich die Stolpersteine in Vorbereitung. Für sechs frü-
here Bürgerinnen und Bürger der Stadt Eibenstock konnten biografi-
sche Daten recherchiert werden. Sie gehörten zwei jüdischen Familien
an:
Zum einen erinnern drei Steine an Harry und Berta Fleischer sowie an
Emma Salomon, die Mutter von Berta Fleischer. Die Familie war bis zur
NS-Zeit Inhaberin des Kaufhauses Kalitzky Nachf. am Postplatz 1. Zum

anderen wird mit weiteren drei Steinen an Louis und Ervine Levy sowie
deren verheiratete Tochter Helene Rosen gedacht. Die Familie führte
einst ein Bekleidungsgeschäft in der Schneeberger Straße 2.
Die Stolpersteine werden durch Spenden finanziert. Ein Stein kostet
120 Euro. Wer dieses wichtige Erinnerungsprojekt unterstützen möch-
te, kann unter dem Verwendungszweck „Stolpersteine“ auf das be-
kannte Spendenkonto der Stadt Eibenstock einen Beitrag leisten.

IBAN DE06 8705 4000 3892 2000 40
BIC WELADED1STB 
bei der Erzgebirgssparkasse

Spenden für das Projekt „Stolpersteine“ sind steuerlich abziehbar im
Sinne der Abgabenordnung (§ 10b EStG) unter dem Förderzweck Hei-
matpflege. Für Beträge ab 200 Euro stellt die Stadt Eibenstock automa-
tisch eine Zuwendungsbestätigung aus.

n Bekanntmachung der 10. Sitzung des Bauausschusses 

Am Donnerstag, 28. August 2025 findet um 18:30 Uhr im Ratssaal des
Rathauses Eibenstock die 10. Sitzung des Bauausschusses statt. 

n Tagesordnung:
-öffentlicher Teil-
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und

Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung des Protokolls der 9. BA-Sitzung vom 5. Juni 2025
3. Bauanträge (bei Bedarf)
4. Information zu Vergaben während der Sommerpause
5. Schlussrechnung zum Projekt

„Vitale Dorfkerne - Grundschule Sosa“ (Vorberatung)

6. Information zum Stand des Kooperationsvorhabens
LEADER-Projekt „Verkehrsgarten“

7. Vergabe Planung Straßenbau Uhdestraße/Weststraße
(Vorlage-Nr. 023/B/2025)

8. Informationen zu städtischen Baumaßnahmen
9. Informationen
10. Sonstiges

Uwe Staab 
Bürgermeister
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n Informationen zum Stand der Baumaßnahmen des 
Zweckverbandes Muldentalradweg

n Bauabschnitt 2 Wolfsgrün – Neidhardtsthal
Am 17.07.2025 fand in Neidhardtsthal die Abnahme eines Brücken-
bauwerkes und weiterer Radwegeabschnitte statt. Der Teilabschnitt
auf dem Gelände der Landestalsperrenverwaltung ist fertiggestellt und
führt, mit Blick auf die imposante Hauptsperrmauer, zum neuen 
Brückenbauwerk über den Grundablass der Zwickauer Mulde. Eine
Zaunanlage trennt das LTV-Gelände vom Radweg. Nach dem Überfah-
ren des Brückenbauwerkes schließt sich eine weiterer fertiggestellter
Radwegabschnitt an, der aktuell an der Kreisstraße 9107 endet. Der
Ausbau einer Rücketrasse, mit Blick auf den Auersberg, die oberhalb
vom Stauwärterfelsen hinauf zur Kunststraße und zur Mauerkrone 
der Hauptsperrmauer führt, ist ebenfalls fertiggestellt worden. Hier
fehlt allerdings noch die Anschlussverbindung auf das LTV Gelände,
um einen Höhenunterscheid von ca. 15 m zu überwinden. Hier wird
mit Nachdruck an einer Lösung gearbeitet. Bevor der Mulderadweg 
für den Radverkehr freigegeben werden kann, muss dieser öffentlich-
rechtlich gewidmet werden.-Mit diesem Verwaltungsakt erhält der
Radweg seine Rechtsqualität als öffentliche Sache und auch seinem Ver-

wendungszweck zugewiesen. Die Gesamtkosten für das Brückenbau-
werk einschließlich der Radwegetrassen mit einer Länge von 1.232 m
betragen 2.151.767,00 EUR.

n Bauabschnitt 3 Aue – Bad Schlema
Im Abschnitt Aue-Bad Schlema besteht ein Lückenschluss des Mulde-
radweges zwischen sanierter Historischer Steinbrücke und der Kläran-
lage Lößnitzer Straße. Der Radverkehr wird derzeit über die stark be-
fahrenen Straßen Schlemaer Straße und Auer Talstraße geführt. Topo-
grafische Zwangspunkte wie Felsformationen, Geländesenken, Berge,
und Fließgewässer sowie vorhandene Infrastrukturen wie Eisenbah-
nen, Brücken, Straßen und Gebäude erschwerten die Verlaufsfindung,
um den Radverkehr sicher, abseits der stark befahrenen Straßen, zu
führen. Vom Standort Lößnitzer Straße aus, führt in Richtung Nieder-
schlema ein unbefes-
tigter Wanderweg
durch den angren-
zenden Wald über
das Tunnelportal der
DB RegioNetz Erzge-
birgsbahn entlang
des ehemaligen Ge-
ländes der Papier-
bzw. Erzverladestati-
on, bis zum befestig-
ten Anschluss Edel-
hofweg. Für den Aus-
bau dieses Wegeab-
schnittes liegt die Ausführungsplanung vor. Auch der Ausbau des sich
an der sanierten Historischen Steinbrücke anschließenden, unbefestig-
ten Wirtschaftsweges zum Markus-Semmler-Stollen ist Bestandteil die-
ser Planung. Für den Bau eines separaten Radweges hat der Zweckver-
band „Muldentalradweg“ Fördermittel nach der FRL KStB vom 
11. Mai 2023 in Höhe von 1.095.250,00 EUR beim Freistaat Sachsen
beantragt. Es ist im Moment das einzige Förderprogramm, über das
Geld für den Radwegebau bereitgestellt wird. Der Verband hofft trotz
der geringen Budgetausstattung auf eine Bewilligung. Mit diesem Lü-
ckenschluss kann der Radverkehr des Mulderadweges künftig sicher
und abseits der stark befahrenen Straßen erfolgen. Durch die Führung
auf separaten Radwegen findet eine Entflechtung von motorisierten
und Radverkehr statt, die zu einer deutlichen Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit und zur Herabsetzung des Unfallrisikos führt.

Der neue Radwegabschnitt in
Neidhardtsthal von der Kunst-
straße hinab zum Stauwärterfel-
sen wurde abgenommen, nach-
dem nun auch die Geländer an-
gebracht wurden. Ein kleine Fels-
sicherungsmaßnahme wird noch
nachgeholt, war aber nicht Be-
standteil des Bauauftrages.

Der Abschnitt hinter dem LTV-
Gelände in Neidhardtsthal wur-
de ebenfalls abgenommen, kann
aber noch nicht freigegeben wer-
den, da erst noch die Verkehrs-
rechtliche Widmung erfolgen
muss.

Die Querung des Tunnelportals stellt eine be-
sondere Herausforderung für die Planung dar.
(Foto: MTRW)

n Bekanntmachung der öffentlichen Verbandsversammlung des Zweckverbandes
„Muldentalradweg“

Die nächste öffentliche Verbandsversammlung des Zweckverbandes
„Muldentalradweg“ findet am Montag, 25. August 2025, 13 Uhr, im
Gemeindeamt Bockau, Schneeberger Straße 49, Ratszimmer, statt.

n Tagesordnung:
-öffentlicher Teil-
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Sitzungsdurch-

führung
2. Bestätigung des Protokolls der Verbandsversammlung

vom 16. Dezember 2024
3. Verwendung der einbehaltenen Verbandsumlagen für das Haus-

haltsjahr 2024 – Beschlussfassung (Vorlage-Nr. 03/2025)
4. Änderung des Geschäftsbesorgungsvertrages – Beschlussfassung

(Vorlage-Nr. 04/2025)
5. Information zum Stand der Erfüllung des Haushaltsplanes

1. HJ 2025 (Informationsvorlage-Nr. 05/2025)

6. Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2024 – Bestellung des Prü-
fers (Vorlage-Nr. 06/2025)

7. Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Muldental-
radweg – Vorberatung (Vorlage-Nr. 07/2025)

8. Änderung der Geschäftsordnung des Zweckverbandes Muldental-
radweg – Beschlussfassung (Vorlage-Nr. 08/2025)

9. Bericht zum Stand der Baumaßnahmen zum BA 2 (Aue – Schönheide)
10. Bericht zum Stand der Baumaßnahmen zum BA 3 (Aue – Kreisgrenze

Nord)
11. Information zum Stand Gewährleistungsangelegenheit Stützele-

mente Bahnbrücke OT Alberoda/Bad Schlema
12. Informationen
13. Sonstiges/Anfragen der Verbandsmitglieder

Uwe Staab
Verbandsvorsitzender
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n 4. Etappe: Selb – Weiden in der Oberpfalz
Heute erneut 75km, immer noch bergig, aber nicht mehr ganz so steile
Anstiege wie noch am Vortag und vor allem kein Regen.
Zum Start gab es erst einmal ein faires Frühstück in der Kirche mit der
Fairtrade Town-Gruppe und dem Bürgermeister der Porzellanstadt
Selb. Wir haben auch unseren Beitrag geleistet und Mangomarmelade
aus dem Chemnitzer Weltladen und Vogelbeeraufstrich aus dem Ei-
benstock Regionalladen mitgebracht.

Pünktlich zum Start
fing es dann heftig an
zu regnen, den einzi-
gen Schauer des Ta-
ges verbrachten wir
unter einem Bushäus-
chen. Anschließend
ging es teils über Rad-
wege, aber immer in
schöner Landschaft
von einem netten
Städtchen zum ande-
ren.
In Tirschenreuth wur-
den wir dann im Welt-
laden zum Mittages-
sen erwartet. Die
Gruppe hatte extra
für uns gekocht und
gebacken. Der lokale
Weltladen war groß
und gut sortiert. Eine
Besonderheit ist, dass

der Weltladen immer auf dem Wochen-
markt mit einem Stand zu finden ist und zu-
dem Produkte aus dem Weltladen beim
Blutspenden des DRK als Geschenk ausge-
wählt werden können.
Auf dem weiteren Weg stellten sich noch einige steile Hügel und eine
wütende Schwanenfamilie in den Weg. Wir könnten aber alle Hinder-
nisse meistern und nach einer 5km langen Abfahrt kamen wir auf dem
Sportgelände des DJK Weiden an. Die Sportgaststätte wurde direkt um
ein lokales Bier erleichtert, bevor wir unsere Zelte aufbauen wollten.
Doch daraus wurde nichts, denn einer der Vereinsverantwortlichen, der
vor 30 Jahren nach Weiden gezogen wa,r meinte: „Wir Sachsen müs-
sen zusammenhalten.“ Und mit diesen Worten nahm uns der gebürti-
ge Ostsachse mit in eine kleine Holzhütte, in der Minitore gelagert
wurden und wir unsere Luftmatratzen ausbreiten konnten.
Von da an war Veit, der Koordinator der Fairtrade Town-Gruppe und
eine der zentralen Figuren des lokalen Agenda-Prozesses, unser Gast-
geber des Abends. Zuerst gab es eine Stadtführung in der sehr schönen
Innenstadt. Anschließend hielt Christian, der Koordinator unserer Fair-
trade-Radtour, im Denk.Max seinen Reisevortrag „Immer nach Osten
– mit dem Rad von Freiberg nach Vietnam“ (https://freiberg-transsib-
peking.de/reisevortrage/). Zum Abschluss des Abends lud uns Veit
noch in eine lokale Brauwirtschaft zu Speis und Trank ein. Einige Beson-
derheiten wurden noch ausgetauscht, so gibt es in Weiden sogar eine
Fairtrade-Hochschule, die sich für den Fairen Handel einsetzt. Der
Weltladen agiert hier eng im Verbund mit anderen Weltläden, zu de-
nen auch der In Tirschenreuth zählt, den wir bereits zu Mittag besucht
hatten.

Morgen geht’s auf die finale Etappe nach Amberg. 

Eibenstock

Karin Lemke und Ralf Tadschke auf dem Eger-
radweg

Mittagspause im Weltladen Tirschenreuth Übernachtung in der Materialhütte des loka-
len Fußballvereins

Fair-Treter vor dem Weltladen Weiden

n Aufruf zum Kurzfilmpreis der Stadt Eibenstock 2025

Am 21. November 2025 wird zum 3. Mal der Kurzfilmpreis der Stadt Eibenstock im Rahmen des
Filmfestivals Moviequidi für Kinder und Jugendliche vergeben. An dem Wettbewerb beteiligen
darf sich jede Person oder Gruppe im Alter zwischen acht und achtzehn Jahre, die einen eigen-
ständigen Kurzfilm produziert hat.
Genre, Stil und Inhalt sind nicht vorgegeben, die Produktion darf eine Länge von 15 Minuten
nicht überschreiten. Abgabeformat: USB-Stick oder DVD, alternativ auch digitaler Transfer. Ab-
gabe im geschlossenen Briefumschlag mit vollständigem Absender (Name und Telefonnummer
innenliegend für eventuelle Rückfragen) im Briefkasten des Sozialen Netzwerks für Jugend und
Vereine am Auersberg e.V. (JuVA) am Kulturzentrum „Glück auf!“, Otto-Findeisen-Straße 1.
Auch eine elektronische Übermittlung ist möglich. 
Alle bis spätestens zum 09.11.2025, 24.00 Uhr im Briefkasten hinterlegten Beiträge nehmen
am Wettbewerb teil und werden am 21. November öffentlich vorgestellt. Im Rahmen einer fest-
lichen Veranstaltung werden die Wettbewerbsfilme gezeigt und von einer Fachjury und dem
Publikum bewertet.

n Drei-Talsperren-
Marathon wird 30 

Der MDR hat in der vergangenen Woche ei-
nen ausführlichen Beitrag zum Drei-Talsper-
ren-Marathon gesendet. Das Video ist in der
Mediathek verfügbar. 

Die Redaktion 
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n Drei Kino-Events mit Moviequidi
Auch wenn der Sommer zwischendurch eine Pause macht, so gab es in
den vergangenen zwei Wochen immer wieder regenfreie Abschnitte,
die mit Open-Air-Veranstaltungen genutzt werden konnten. Am 24.7.
gastierte das Moviequidi Filmfestival am Hotel am Bühl und bot für Ur-
lauber und Einheimische großes Kino auf dem Platz und der Wiese am
Hotel. Zum Kinderfilm für die kleineren Kinofans „Konferenz der Tiere“
waren rund 270 Zuschauer vor Ort, abends beim Film für die größeren
Kinder und Erwachsenen „Hilfe, ich habe meine Freunde ge-
schrumpft“ nochmals rund 190. Eröffnet wurde der Nachmittag von
Bürgermeister Uwe Staab. 
Dazwischen gab es eine Tanzshow der „Dance Factory“ und verschie-
dene Angebote des Hotels. Für Speis und Trank wurde ebenfalls gut
gesorgt. Das lockte sogar die Bühlmaus aus ihrem Versteck. Als beson-
deres Highlight wurde dem Verein Wander- und Erlebniskino von

Künstler Tommy Jost (Instagram: tommy_woodworker) ein gravierter
Glasschwibbogen überreicht, der natürlich einen Ehrenplatz erhalten
wird. 
Danke an Herrn Schibelius und das gesamte Hotel am Bühl-Team für
einen rund herum gelungenen Kinotag!
Gleich am nächsten Tag ging es für den Wanderkino-Verein nach
Oberwiesenthal, um die Veranstaltung im Rahmen des „Neulandge-
winner“-Festivals nachzuholen, die am 12.7. wegen Regen- und
Sturmwarnung nicht stattfinden konnte. Leider waren an diesem Tag
die Himmelschleusen nicht dicht und es regnete am Nachmittag leicht
am Fichtelberghang, aber für den Abend klarte es noch auf und der
Abendfilm konnte trocken über die LED-Wand gehen. Trotzdem ließen
sich wohl einige von der Vorhersage abschrecken und es kamen nur
rund 100 Besucher. 
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Mit Bangen verfolgten alle das Regenradar für Dienstag, den 29. Juli.
Am Wochenende und auch am Montag hatte es kräftig geregnet, was
den Transport des schweren LED-Trailers auf den Berg nicht einfacher
machte. Trotzdem schaffte es die Zugmaschine der Witschers, den An-
hänger sicher aufs Adlerfelsenplateau zu befördern. So viel Einsatz ließ
auch Petrus nicht kalt – er bescherte uns einen trockenen Nachmittag
und Abend mit sonnigen Momenten und einem schönen Sonnenunter-
gang. Das lockte nachmittags mit der Sesselbahn und zu Fuß rund 300
Besucher auf die Adler-Alm zur „Schule der Magischen Tiere 3“. Der
Abend, der von MDR-Moderator Mario Unger-Reißmann angekün-
digt wurde, bescherte den rund 220 „Dirty Dancing“-Fans nostalgi-
sche Erinnerungen und „The time of their life“. Danke an das gesamte

Team von der Wurzelrudis Erlebniswelt für den tollen Service! 
Ein weiterer Dank geht an die regionalen Sponsoren der Veranstaltun-
gen, ohne die die Kinoevents nicht stattfinden könnten. 
Zweimal gibt es diesen Sommer noch die Möglichkeit, „Moviequidi“
zu erleben. Am 8.8. gastiert das Filmfestival im Reit- und Sporthotel Ei-
benstock mit drei Filmen. Am 15.8. geht es mit „Neulandgewinner“
auf das ehemalige Gelände der Landesgartenschau in Oelsnitz/Erzge-
birge. 

Die Redaktion 

Bilder: U. Zenker, M. Unger-Reißmann, Wurzelrudis Erlebniswelt

In unserem schönen Heimatort und den
dazugehörigen Ortsteilen setzen wir als
Bürgerstiftung seit Jahren zahlreiche
Projekte um, die das Miteinander stär-
ken und unsere Gemeinde lebenswerter

machen. Ob Materialanhänger für die Jugendfeuerwehr, Sitzbänke
zum Verweilen, festliche Weihnachtssterne an den Straßenlaternen,
neue Kostüme für die Dance Factory oder das Projekt „Gesundes Früh-
stück“ an der Grundschule Sosa – mit Hilfe Ihrer Spenden konnten wir
schon viele gute Dinge bewegen.

Nun steht ein neues Vorhaben an, das allen Bürgerinnen und Bürgern zu-
gutekommt – ganz besonders aber unseren jüngsten Verkehrsteilneh-
mern: Wir möchten, nachdem sich ein Spender für eine mobile Ge-
schwindigkeitsanzeige am Ortseingang aus Richtung Wildenthal gefun-
den hat, eine weitere für den Ortseingang auf der Schneeberger Straße
bereitstellen. Gerade in diesen Bereichen wird leider oft zu schnell gefah-

ren. Die Anzeigen sollen Verkehrsteilnehmer sanft,
aber deutlich auf ihr Fahrverhalten aufmerksam ma-
chen – ganz ohne Strafen, aber mit großer Wirkung.

Sicherheit durch Achtsamkeit – statt Strafzettel
durch Radarfallen.

Wir sind überzeugt: Diese Maßnahme ist eine freund-
liche, aber wirksame Art, das Tempo zu drosseln und
Unfälle zu vermeiden. Für die Anschaffung der beiden
Geschwindigkeitsdisplays bitten wir Sie um Ihre Un-
terstützung. Jeder Beitrag hilft – ganz gleich, ob klein
oder groß.

Unsere Bankverbindung für Ihre Spende: DE62 8705 4000 0725 0514 50

Die Redaktion der Bürgerstiftung, Zu Hause am Auersberg

n Bürgerstiftung „Zu Hause am Auersberg“ bittet um Unterstützung: 
Zwei Geschwindigkeitsanzeigen für mehr Sicherheit in unserer Gemeinde



n SchuIanmeIdung 2026/2027
Sehr geehrte Eltern,
alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2026 das sechste
Lebensjahr vollendet haben, sind von ihren Erzie-
hungsberechtigten zum Schulbesuch in der für sie
zuständigen Grundschule anzumelden.

n Anmeldung:
Dienstag, 26.08.2025, 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 27.08.2025, 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

n Folgende Unterlagen sind mitzubringen:
– Geburtsurkunde des anzumeldenden Kindes
– Personalausweis des/der Erziehungsberechtigten
– Sorgerechtsnachweis bei getrennt lebenden

Erziehungsberechtigten
– Vollmacht bei sorgeberechtigten Eltern, welche nicht im selben

Haushaltleben bzw. beide Eltern müssen die Anmeldung unter-
schreiben

– Erklärung zum gemeinsamen Sorgerecht bei nicht verheirateten
Eltern

Am Tag der Anmeldung ist die Teilnahme des Kindes nicht erforderlich.
Weitere Auskünfte erteilt die Grundschule „Clara Angermann“ Eiben-
stock, zu erreichen unter der Telefonnummer: 03 77 52 20 28.
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n Erste-Hilfe-Kurse in unserer Region: 
n First-Responder: Leben retten leicht gemacht

• Samstag, 16.08.2025 und Samstag, 06.09.2025
08309 Eibenstock, Otto-Findeisen-Straße 1
(Kulturzentrum "Glück auf")

– 09:00 bis 16:30 Uhr, 9 Unterrichtseinheiten
– Führerscheinlehrgang nach FeV,
– Gebühr: 50€
– Anmeldungen unter:

https://www.lebenretten-leichtgemacht.de/kurse.php

n Erste Hilfe bei Baby- und Kleinkindnotfällen

• Dienstag, 30.09.2025, 17:00 bis 20:00 Uhr
CVJM Schneeberg-Neustädtel e.V.,
Karlsbader Straße 43,
08289 Schneeberg OT Neustädtel

• Montag, 27.10.2025, 17:00 bis 20:00 Uhr
Ev.-Luth. Gemeindehaus Eibenstock, Vodelstraße 25a
08309 Eibenstock

– Kostenlos (Gebühren werden von der AOK Plus übernommen,
auch wenn Sie nicht dort versichert sind)

– Anmeldungen unter:
https://www.hiorg-server.de/kurse_extern.php?ov=easb&id=1049

n Weihnachtsbäume gesucht
Für Weihnachten 2025 sucht die
Stadt Eibenstock wieder Weih-
nachtsbäume für die öffentlichen
Plätze in Eibenstock, Sosa und
Carlsfeld. Sollten Sie einen Baum auf
Ihrem Grundstück haben, der Ihnen
über den Kopf gewachsen ist und
weichen muss, bitte melden Sie sich
beim Bauhof Eibenstock unter
037752 57-134. 

Herr Richter vereinbart dann mit
Ihnen einen Besichtigungstermin
und bespricht alles Weitere. 

n Öffnungszeiten der Bibliothek 
Urlaubsbedingte Einschränkungen an folgen-
den Tagen:  

Donnerstag, 07.08.2025 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Donnerstag, 14.08.2025 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Samstag, 16.08.2025         
geschlossen

An allen anderen Tagen ist die Bibliothek zu den normalen 
Öffnungszeiten geöffnet. 

n Neues Klettergerüst 
fürs Spatzenhaus

Ein neues Klettergerüst steht in unserem Spielgelände. Die Anschaf-
fung wurde mit Hilfe von Spenden ermöglicht. Wir haben den Erlös un-
serer Herbstfeste aus den letzten Jahren und den Kuchenbasaren ge-
spart und für die Kinder ein Klettergerüst gekauft. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die das ermöglicht haben. Vielen Dank auch an die
fleißigen Männer der Stadtverwaltung, die den Aufbau organisierten.

Die Erzieherinnen im Namen aller Kinder des Spatzenhauses
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n Premiere mit Unterstützung 
Michael Pawlowsky nahm erstmals am Traillauf im
Dreiländereck Deutschland/Tschechien und
Österreich teil. Diesmal war er kein "Alleinun-
terhalter ", sondern seine Partnerin, Theresa
Range, und 2 befreundete Läufer aus seinem
Heimatort Eibenstock gingen ebenfalls an den
Start. Die Athleten entschieden sich für den 
25 Kilometer Trailrun. Schon nach den ersten Ab-
schnitten zeigte sich, dass dies die richtige Entscheidung
war. Beim Aufstieg zum höchsten Berg des Böhmerwaldes, der Plechy
mit 1.378 Metern, mussten die Teilnehmer durch knöcheltiefen
Schlamm rennen und größere Granitblöcke übersteigen. Pawlowsky
belegte bei den knapp 240 Startern aus ganz Europa in einer Zeit von
2:55:27 Stunden einen sehr guten 29. Platz. In seiner Altersklasse kam
er sogar auf Rang 7. Sieger wurde der Deutsche Markus Mingo in
2:15:00 Stunden.Die beiden Eibenstocker Phillipp Endruhn belegte in
3:15:50 Stunden Platz 60 und Max Lorenz kam in 3:28:14 Stunden auf
Rang 91 ins Ziel. Bei den Damen gewann die Tschechin Lucien Sekano-
va in 2:41:40 Stunden. Theresa Range belegte einen guten 57. Platz
(4:03:51 Std) unter den 135 Startern. Die Sportler meinten nach dem
Rennen:" Das war ein Trail, der technisch sehr anspruchsvoll war. Wir
sind froh, dass wir ohne große Verletzungen durchgekommen sind. Ei-
nige Athleten mussten verletzungsbedingt aufgeben."

Pawlowsky (Eibenstock)

n Skatabende und Skatturniere
– 11.08. Skatabend des SC Stützengrün e.V.

Eibenstock, ehemaligen Gaststätte Keller,
Otto-Findeisen-Str. 15, Beginn: 18:00 Uhr

Sosa

Sosa

n De Soser Guschen – Premiere
„Das verstauchte Knie“

Wir laden alle Sosaer und Gäste aus nah und fern zu unserem neuen
Stück ganz herzlich ein.

Es soll am Sonntag, dem 17.08.2025,
15:00 Uhr auf der Freilichtbühne in Sosa
aufgeführt werden.

Für das leibliche Wohl sorgt der Förderver-
ein der Grundschule Sosa.
Bei Regen muss die Veranstaltung leider
ausfallen.  
Es gibt keinen Kartenvorverkauf!

Wir wünschen allen eine schöne Urlaubs-
und Ferienzeit!

Andrè Strauß
De Sosaer Guschen

n Schulanmeldung für das
Schuljahr 2026/2027 
in der Grundschule Sosa

Schulpflichtig werden alle Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli
2019 bis 30. Juni 2020 geboren wurden. Diese Kinder sind von ih-
ren Erziehungsberechtigten in der Grundschule Sosa anzumelden. 

Zur Anmeldung sind mitzubringen
– Geburtsurkunde des anzumeldenden Kindes
– Personalausweis des/ der Erziehungsberechtigten
– Sorgerechtsnachweis bei getrenntlebenden Erziehungsbe-

rechtigten
– Vollmacht bei sorgeberechtigten Eltern, welche nicht im sel-

ben Haushalt leben
– Impfausweis des anzumeldenden Kindes, für den Nachweis

zum Masernschutz bzw. einer Kontraindikation auf Grundla-
ge §20 Abs.9 Infektionsschutzgesetz

n Anmeldetermin:  
Montag, 1. September 2025, von 08:00 bis 16:00 Uhr
in der Grundschule Sosa.

M. Strauß
Schulleiterin der GS Sosa

n Mit einem gesunden Frühstück 
in den Tag starten!

Seit Januar diesen Jahres läuft in der Grundschule Sosa das Projekt
„Gesund und fit durch den Schulalltag“. Wir sind begeistert von dem
Erfolg und möchten uns an dieser Stelle nochmals ganz besonders bei
der Bürgerstiftung Am Auersberg und der Stadt Eibenstock für die Un-
terstützung bei der Finanzierung der Personalkosten bedanken. Ohne
diese Anschubfinanzierung wäre die Projektdurchführung nicht mög-
lich gewesen. 
Umso mehr freuen wir uns, dass wir auch nach Auslaufen dieser Finan-
zierung im kommenden Schuljahr ein gemeinsames, gesundes Früh-
stück für alle teilnehmenden Schülerinnen und Schüler der Schule an-
bieten können.
Wir sind nun in der Lage, die Kosten reell zu kalkulieren und liegen mit
einem Eigenanteil von 1,50 Euro pro Tag in einem Bereich, der laut un-
serer Umfrage von den Eltern gern übernommen wird. 
Vielen lieben Dank auch an unseren Förderverein für die Bereitschaft,
uns bei den Sachkosten weiterhin zu unterstützen.

M. Strauß
SL der GS Sosa



Am vergangenen Samstag trafen sich zahlreiche Oldtimerfans zur
Rundfahrt unter dem Motto „Mit besten Aussichten - Zwischenstopp
an Talsperre und Erlebnisköhlerei Sosa". 
Zugelassen waren nur
Automobile und Mo-
torräder, die älter als
30 Jahre sind. Die ma-
ximale Teilnehmerzahl
betrug 100 Fahrzeu-
ge, die Tour war aus-
verkauft. Organisiert
wurde das Event von
der Stadtverwaltung
Zwönitz, wo auch der
Start und Ende der
Rundfahrt mit Zwi-
schenstation Sosa war. Mit dabei waren Oldtimer aus den 20iger und
30iger Jahren, aber auch jüngere Modelle aus den 50iger und 60igern.
Die stolzen Besitzer kamen teilweise auch stilecht gekleidet mit Hüten

und Handschuhen,
Petticoats und Elvi-
stolle. Pünktlich zum
Start der Veranstal-
tung kam die Sonne
hervor und so konn-
ten die Cabrios auch
„oben ohne“ fahren. 
Gegen 14:30 Uhr
rollten die Oldtimer
auf dem Parkplatz
der Talsperre Sosa ein
und wurden von den

Mitgliedern der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sosa ein-
gewiesen. Die Köhlermu-
sikanten stimmten die
Gäste musikalisch auf den
Nachmittag in der Erleb-
nisköhlerei ein. Herr Trie-
bel, der Bürgermeister
von Zwönitz, und Bürger-
meister Uwe Staab grüß-
ten die Teilnehmer der
Rundfahrt und zahlreiche
Gäste herzlich und luden
zum Verweilen und Stau-
nen ein. Die Oldtimer-
freunde und viele Schau-
lustige wurden vom Köh-
lerverein Sosa e. V. und
dem Team Meiler 2 kulinarisch versorgt. 
Zusätzlich zeigten die Handwerker Christoph und Eckhard Lange ihre
Fertigkeiten im Schuster- und Stellmacherhandwerk in der Handwerk-
erscheune. Lust auf einen Aufenthalt mit längerer Verweildauer und
Ausflugszielen der Region machte der Stand des Tourist-Service-Cen-
ters mit zahlreichen Prospekten und Angeboten. Gegen 16:00 Uhr hieß
es dann wieder „alle zu den Fahrzeugen“ und die Rundfahrt wurde
fortgesetzt.  
Ein besonderer Dank geht an Ortsvorsteher Tobias Unger für die Orga-
nisation vor Ort, dem Team des Bauhofes für die Bereitstellung der Sitz-
gelegenheiten, der Freiwillige Feuerwehr Sosa und an den Köhlerver-
ein, dem Team Meiler 2 sowie allen weiteren Helfern. 

Die Redaktion 
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n 2. Waldtag Westerzgebirge in Sosa 
Nicht mehr lange, dann steht der zweite Waldtag Westerzgebirge be-
vor! Markiert euch den 13. September schon mal im Kalender und
freut euch auf einen bunten Tag in der Erlebnisköhlerei Sosa und drum
herum. 

Wieder sind Akteure aus den verschiedensten Bereichen dabei:
– Forst
– Wirtschaft
– Tourismus
– Naturschutz
– uvm.

Ganz egal, ob ihr euer Wissen erweitern, netzwerken, handwerklich
aktiv werden oder einfach nur ein wenig schlendern wollt.... JEDE(R)
kommt auf seine Kosten.

Der Eintritt ist natürlich wieder frei.
Weitere Infos folgen bald. 

Das LEADER Westerzgebirge-Team 

n Erzgebirgsclassics machte Station in Sosa
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n Bandonionfestival 
Die Karten für das Bandonionfestival vom 03. bis 05.10.2025 können
über den Onlinekartenverkauf auf 
www.kulturzentrum-eibenstock.de/onlineshop bestellt werden.

Alternativ sind die Tickets gegen Barzahlung auch im
Tourist-Service-Center Eibenstock, der Touristinfor-
mation Carlsfeld (nur Barzahlung) und im REGINE-
Laden Eibenstock (hier auch Kartenzahlung) zu den
jeweiligen Öffnungszeiten erhältlich. Vorbestellun-
gen oder Reservierungen sind nicht möglich.

Einladung
zu einem unterhaltsamen Abend mit

Carlsfelder Geschichten aus früheren Zeiten
und leckerer Bratwurst vom Grill

Wann? – am 13.08.2025 um 16:30 Uhr
Wo? – im Grünen Baum

Wir freuen uns auf euer Kommen, 
der Eintritt ist frei!

Das Team vom Bücherhäusel

Anzeige(n)

Anzeigentelefon 
für gewerbliche Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200



29.08.2025 Hoffest für „Clara!“
Eibenstock, Kulturzentrum „Glück Auf“, ab 18:00 Uhr 

30.08.2025 Frauenfrühstück der ev. Allianz Schönheide
Schönheide, Barbara-Uttmann-Stift, Beginn: 9:00 Uhr 

31.08.2025 Allianz-Freiluftgottesdienst
Auersberg, Beginn: 10:00 Uhr 

08.08.2025 Moviequidi Filmfestival 
Eibenstock, Reithalle des Reit- und Sporthotels, l Filme ab
14:00 Uhr. 16:00 und 19:00 Uhr, mit buntem Rahmen-
programm

10.08.2025 Fahrtag Museumsbahn Schönheide –
Diesellok
Schönheide, Bahnhof Mitte ab 10:00 Uhr 

11.08.2025 Skatabend des SC Stützengrün e.V.
Eibenstock, ehemaligen Gaststätte Keller, 
Otto-Findeisen-Str. 15, Beginn: 18:00 Uhr

13.08.2025 Seniorennachmittag mit der Diakonie
Eibenstock, Kulturzentrum „Glück Auf“, ab 14:30 Uhr

13.08.2025 Unterhaltsamer Abend mit 
Carlsfelder Geschichten 
Carlsfeld, Grüner Baum, Beginn: 16:30 Uhr 

16.08.2025 34. Stausee-Triathlon
Schönheide, Stausee 

16.08.2025 Erste Hilfe-Kurs
Eibenstock, Kulturzentrum „Glück Auf“, Anmeldung 
unter: https://lebenretten-leichtgemacht.de/

16.08.2025 Flohmarkt 
Eibenstock, Markt, ab 7:00 Uhr 

17.08.2025 Mundarttheater mit den „Soser Guschen“
Sosa, Freilichtbühne, Beginn 15:00 Uhr 

23.08.2025 Sommerfest des Kleingartenvereins an der
Vodelstraße
Eibenstock, Vereinshaus, Beginn 10 Uhr mit 
Frühschoppen, Ende gegen 24 Uhr mit Tanz

23.-24.08.2025 Weinwanderung
Schönheide, Start am 23.8: am Rathaus bis Stadion, 
Beginn: 12 Uhr
24.08. Frühschoppen im Hotel Carola ab 10:00 Uhr 

25.08.2025 Skatabend des SC Stützengrün e.V.
Eibenstock, ehemaligen Gaststätte Keller, Otto-Findeisen-
Str. 15, Beginn: 18:00 Uhr

27.08.2025 Seniorennachmittag mit der Diakonie
Eibenstock, Kulturzentrum „Glück Auf“, ab 14:30 Uhr
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Kein Anspruch auf Vollständigkeit, Änderungen vorbehalten. 

n Dieselbetrieb im Sommer
Am Sonntag, 10. August, gibt es den nächsten Fahrtag auf der Muse-
umsbahn. Für drei Fahrten wird die Diesellok vor die Personenwagen
gespannt. Sie fährt nach einem Sonderfahrplan um 10:30 Uhr, 13:30
Uhr und 15:30 Uhr am Bahnhof Schönheide ab. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

n Festlichkeiten im Herbst
Im September gibt es dann an vier Tagen Dampfbetrieb. Zunächst fin-
det am ersten September-Wochenende (06./07.09.) das 26. Bürsten-
fest mit entsprechendem Rahmenprogramm rund um Bürsten, Besen
und Pinsel statt. Angefangen von
Betriebsbesichtigungen mit Werksverkauf, über Ausstellungen im Hei-
mat- und Bürstenmuseum bis hin zu Schauvorführungen vom histori-
schen Handeinzug. Neben dem Dampfbetrieb auf der Museumsbahn
ist auch der Einsatz von drei weiteren Dampfloks geplant, jeweils an
den Bahnhöfen Wilkau-Haßlau, Schönheide Süd und Carlsfeld. Ein
Bus-Ersatzverkehr verbindet diese Orte miteinander.

Download Flyer: www.buerstenregion.de

Am letzten September-Wochenende (27./28.09.) feiert dann die Mu-
seumsbahn Schönheide das Jubiläum „30 Jahre Konzession“. Höhe-
punkt ist dabei sicherlich neben dem Zweizugbetrieb auch der Einsatz
von drei Dampfloks gleichzeitig. Neben den Loks 99 516 und 99 582
steht erstmals auch die sächsische IV K 99 585 in Schönheide unter
Dampf. Sie ist eine „alte Schönheide Lok“ und fuhr hier am
27.09.1975 den letzten Personenzug. Inzwischen wurde sie als Dauer-
leihgabe an den Verein „Schwarzbachbahn e.V.“ verliehen, der die Lok
in den letzten fünf Jahren betriebsfähig aufgearbeitet hat.

Michael Kapplick
Museumsbahn Schönheide
Öffentlichkeitsarbeit
m.kapplick@mb-sh.de



Seite 13Nr. 16 • 08.08.2025

n Ausschreibung Krönungsrennen 2025
Wettkampf für Läufer, Walker, E-Biker und Radfahrer zum Saison -
abschluss mit Start und Ziel „Auersbergkönig“

n VERANSTALTER
Verein zur Förderung der Freude am Radfahren im Erzgebirge und
Vogtland e.V. „Freude am Radfahren“

n TERMIN
Samstag, 27.09.2025

n ZEITPLAN
11:00 Uhr Beginn Ausgabe Startunterlagen

Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig
11:30 Uhr Start Walker

Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig
11:45 Uhr Start Läufer

Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig
12:00 Uhr Start Radfahrer

Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig
12:30 Uhr Start E-Biker

Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig
ca. 14:30 Uhr Siegerehrung

Ort: Auersbergplateau

n TEILNEHMERLIMIT
– Walker: 25 Personen
– Läufer: 25 Personen
– Radfahrer: 60 Personen
– E-Biker: 50 Personen
Es entscheidet der Zeitpunkt des Eingangs Anmeldung/Überweisung

n ANMELDUNG
Online: www.auersbergkönig.de unter „Krönungsrennen“ bis zum
24.09.2025 oder Erreichen des Teilnehmerlimits. Die mit Stichtag
24.09.2025 unter „Auswertung“ eingetragenen fünf Besten jeder Dis-
ziplin erhalten ein Startrecht, unterliegen jedoch dem gleichen Anmel-
demodus wie alle anderen Teilnehmer.

n STARTGEBÜHR
10 Euro. Nachmeldegebühr 5 Euro.
Zu überweisen unmittelbar nach der Anmeldung. Die Aufnahme in die
Teilnehmerliste (einzusehen unter www.auersbergkönig.de) erfolgt
erst nach Eingang der Startgebühr. Daten zur Überweisung stehen auf
dem Anmeldeformular. Die Startgebühren werden bei Nichtteilnahme
nicht zurückerstattet.
Findet die Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt nicht statt, werden
die Startgebühren zurückerstattet oder können dem Förderverein
"Freude am Radfahren" gespendet werden. Die Spende würde in den
Unterhalt des Projektes "Auersbergkönig" fließen.

n NACHMELDUNG
Für Kurzentschlossene besteht die Möglichkeit der Nachmeldung am
27.09.2025 ab 11:00 Uhr. Startgebühr 15 Euro.

n STARTLISTE
Einsehbar unter www.auersbergkönig.de ab 26.09.2025.

n TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN
– Mindestalter: 16 Jahre. Starter U16 bitte direkt an

anmeldung@auersbergkönig.de
– Gesundheitliche Eignung
– Jeder Teilnehmer startet auf eigene Verantwortung und ist damit

einverstanden, dass der Veranstalter keinerlei Haftung für Scha-
densfälle jeglicher Art übernimmt. Jeder Sportler informiert sich vor
Start über die Strecke.

– Es besteht Helmpflicht für Radfahrer.
– Achtung: Die Strecke ist nicht abgesperrt.

n PARKORDNUNG
Parken in Blauenthal (Firma Döhler oder Firma Zeeh). Wir bitten da-
rum, das Parken auf dem Auersbergplateau zu vermeiden.

n MATERIALTRANSPORT
Im Startbereich können Taschen o.ä. mit Bekleidung, welche im Zielbe-
reich benötigt werden, abgegeben werden. Der Veranstalter bringt die-
se in den Zielbereich, übernimmt jedoch keine Haftung für das Gepäck.

n RÜCKTRANSPORT
Radfahrer mit dem eigenen Rad. Bitte während des Wettkampfes keine
Abfahrt mit dem Rad auf der Strecke (alternativen Weg nutzen). Läufer
und Walker bitte bei Abholung der Startunterlagen wenn nötig den
Rücktransport besprechen.

n WERTUNG
– m/w
– U30, 30+, 40+, 50+, 60+

n AUSZEICHNUNG
Die drei Schnellsten jeder Disziplin, getrennt nach m/w, unabhängig
vom Alter, erhalten die Medaillen „Auersbergkönig“. Alle Teilnehmer
erhalten eine Urkunde. Wir bitten alle Teilnehmer um sportliches Ver-
halten und behalten uns vor, modifizierte E-Bikes von der Auszeich-
nung auszuschließen.

n ERGEBNISLISTEN
Werden nach Auswertung des Zieleinlaufes im Zielbereich ausgehängt
und sind zwei Tage nach dem Wettkampf unter www.auersbergkö-
nig.de einsehbar.

n VERPFLEGUNG
Auersberg Haus: Imbiss geöffnet.

n DUSCHEN
Nicht möglich.

n WC
Im Startbereich steht eine Dixi-Toilette zur Verfügung. Auersberg
Haus: Toilette geöffnet.

n MEDIZINISCHE BETREUUNG
Bergwacht Carlsfeld

n KONTAKT
Verein zur Förderung der Freude am Radfahren im Erzgebirge und
Vogtland e.V. Rathausplatz 1, 08309 Eibenstock
E-Mail: info@freude-am-radfahren.de

Veranstaltungen

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 17/2025
ist am Donnerstag, 14.08.2025 um 12:00 Uhr. Die Ausga-
be erscheint am Freitag, dem 22.08.2025. 

Beiträge für den Auersbergboten nehmen wir gern zu den Öff-
nungszeiten in der Stadtverwaltung, Tourist-Service-Center, per
E-Mail an tageblatt@eibenstock.de, Tel. 037752 691788 oder
Fax 037752 57-114 entgegen. Anzeigenwünsche bitte direkt an
den Riedel-Verlag unter 037208 876211 bzw. per E-Mail an
anzeigen@riedel-verlag.de richten.
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Ihre Bürgerpolizistin informiert

n Schulanfänger – Verkehrsanfänger
Am 11. August beginnt für viele Kinder mit dem Schulbeginn ein neuer
Lebensabschnitt. Dazu zählt auch die Herausforderung des Schulwe-
ges für die Erstklässler.

n Tipps für Autofahrer: 
– Schenken Sie Kindern besondere Aufmerksamkeit und nehmen Sie

Rücksicht durch Verringerung der Geschwindigkeit!
– Bushaltestellen und der Bereich vor Schulen sind Gefahrenbereiche

– Seien Sie also bremsbereit und runter vom Gas!
– „Eltern-Taxis“ halten und parken bitte nur an erlaubten Stellen, da-

mit eine Behinderung und Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer
ausgeschlossen ist!

n Tipps für Eltern:
– Rechtzeitiges Losgehen vermeidet Hektik und dadurch Unacht-

samkeit.
– Der kürzeste Weg ist nicht immer der sicherste.
– Üben Sie den Schulweg mehrmals gemeinsam mit Ihrem Kind und

sprechen Sie über Gefahren!
– Vor dem Überqueren von Straßen, zuerst nach links, dann nach

rechts und nochmals nach links schauen – ist die Straße frei, kann
diese überquert werden.

– Helle Kleidung sowie reflektierende Elemente an Kleidung oder
Ranzen sind wichtig für die Sichtbarkeit.

– Wenn Kinder Bus oder Bahn nutzen - die Haltestelle ist kein Spielplatz!
Niemals direkt vor oder hinter Bus oder Bahn über die Straße laufen!
Immer warten bis der Bus oder die Bahn wieder abgefahren ist!

– Wenn Kinder im Auto mitfahren, müssen sie immer angeschnallt
sein! Nutzen Sie altersgerechte Kindersitze!

Die Verkehrserziehung findet im Straßenverkehr statt. Kinder lernen
von Eltern und Erwachsenen. Also Verhalten Sie sich im Alltag richtig,
befolgen Sie selbst die Verkehrsregeln und erklären Sie diese!
Im Rahmen der Verkehrssicherheitsaktion „Die Schule hat begonnen“
werden wir Bürgerpolizistinnen und Bürgerpolizisten zum Schuljah-
resbeginn wieder verstärkt Kontrollen vor Schulen durchführen. 

Ihre Bürgerpolizistin Katja Hartmann
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n 34. Stauseetriathlon Schönheide
Der Skiverein Schönheide e.V. rich-
tet am 16.08.2025 den mittlerweile
34. Stauseetriathlon in Schönheide
aus.
Der erste Startschuss fällt um 13:00
Uhr am Stausee Carolagrün. Es han-
delt sich dabei um einen Crosstri-
athlon: Geschwommen wird im
Stausee, anschließend geht es per
Mountain- oder Gravelbike über
Waldwege zum Fußballstadion, um
zu guter Letzt noch durch den Wald
auf einer Crosslaufstrecke zu laufen.
Es stehen verschiedene Strecken zur
Auswahl um auch Kindern, Jugend-
lichen bzw. Hobbytriathleten die
Möglichkeit zu geben sich einmal im Triathlon auszuprobieren. Eben-
falls besteht die Möglichkeit den Triathlon als Staffel zu absolvieren.
Infos und Anmeldung unter:
https://skiverein-schoenheide.de/stauseetriathlon

n Nächste Veranstaltung des Skiverein Schönheide e.V.:
23.08.2025 Station bei der 6. Weinwanderung Schönheide

Andreas Unger
Skiverein Schönheide e.V.

n Numismatiker
Veranstaltungsmeldung

Am Sonnabend, dem 06.09.2025 findet von 9:00 bis gegen 12:00 Uhr
in der Funke-Stickerei-GmbH in Eibenstock (direkt hinter dem Sticke-
reimuseum/Schatzhaus Erzgebirge) der nächste Großtausch für alle
Freunde geprägten Metalls statt.
Eingeladen sind vor allem die Sammler von Münzen, Medaillen, Abzei-
chen, Orden und Ehrenzeichen, aber auch die Liebhaber von Geld-
scheinen, Ansichtskarten und heimat-geschichtlichen Dokumenten
sind herzlich willkommen.
Neben dem Tausch sind natürlich Möglichkeiten zum Kauf bzw. Ver-
kauf von Sammlungen und Einzelstücken vorhanden.
Beratung, Münzbestimmung und Werteinschätzung wird ebenfalls
durchgeführt.
Diese Veranstaltung ist sicherlich eine gute Gelegenheit, die attraktiven
Ausstellungen im „Schatzhaus Erzgebirge“ in Eibenstock wieder ein-
mal mit der Familie zu besichtigen.
Auch ein Besuch im Werksverkauf im Hause kann sich lohnen.

Lothar Pfüller, Vorsitzender

Veranstaltungen | Wissenswertes
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n Expeditionen der drei Generationen
Opa, Sohn und Enkel erkunden ihre Heimat etwas genauer.
Die drei Generationen durchstreifen die Wälder, um die von vielen ver-
gessenen Orte wieder zu entdecken.

Heute: Hefekloß und Poetengang

Der Hefekloß und auch der
Poetengang waren in der Ver-
gangenheit schon oft Ziele von
Opa und Sohn, denn Opa ist
schon als Kind gern auf den
Felsen „Hefekloß“ geklettert.
Die Treppenstufen wurden
früher von Hand reingeschla-
gen, um besser hoch klettern
zu können. Den Begriff „Hefe-
kloß“ findet man mehrmals in
der Umgebung, es gibt auch
einen in Erlabrunn und in
Carlsfeld. Geologisch nennt
man diese Gesteinsform auch
„Wollsackverwitterung“. Sie
ist durch die gerundete Form
gekennzeichnet, die an Woll-
säcke oder bei uns eben an Hefeklöße erinnert. 
Der „Hefekloß“ in diesem Artikel befindet nahe Eibenstock. Wir laufen
bei den Neubauten in der Funckstraße und beim „Ditter“ (Elektro-
werkzeuge) hinunter in den Wald. An der Wegzweigung nehmen wir
den linken Weg, den Nonnenhausweg, gehen wir bis zu der scharfen
Rechtskurve und dort weiter geradeaus im Wald. Es ist ein kleiner un-
scheinbarer Weg. An der nächsten kleinen Kreuzung gehen wir auch
weiter geradeaus. Links kommt ein Hochwald und den durchqueren
wir etwas links haltend, dann kann man die kloßförmige Felsformation
schon sehen.
Am Felsen ist eine Plakette angebracht worden. Der Felsen gehört zum
Klettergebiet am Auersberg. Hier wird er aber Klößchen genannt, viel-
leicht als Unterscheidung zum größeren „Hefekloß“ am Brandberg
zwischen Steinheidel und Erlabrunn. 
Gegenüber den Treppen an der Seite wirkt der Felsen besonders imposant.
Alle drei Wanderer klettern auf den Hefekloß hinaus, der Sohn bis ganz
nach oben und genießt von dort den Ausblick auf unsere schöne Natur. 
Die Expedition geht weiter zum Poetengang.
Nun geht es wieder zurück. Wir laufen wieder den Weg bis zur Abzwei-
gung bergauf. Diesmal nehmen wir nicht den Nonnenhausweg, son-
dern biegen auf den rechten Weg ab. Nach einer kurzen Weile geht es
rechts zum Poetengang. Bei uns in der Familie hieß er Poetenweg, aber
in den alten Chroniken wird immer von Poetengang gesprochen und

daran halten wir uns ab jetzt.
Noch im Herbst 2023 war der
Weg wild und teilweise zuge-
wachsen, größtenteils verges-
sen und kaum noch belaufen
worden. 
Doch bemerkten wir schon im
Herbst, dass auf kleinen Teil-
stücken aufgeräumt wurde. 
Der Eingang war auch nicht
mehr zugewachsen, sondern
klar erkennbar. Der Weg wur-
de unter mühevoller Arbeit
wieder hergerichtet. Es machte
wieder Spaß, den Weg ent-
langzulaufen. Wir lieben be-
sonders die großen alten Bu-
chen am Wegesrand, an eini-

gen wurden sogar Namen und Zeichen eingeritzt. Weiter geht es auf
diesem schönen Weg. 
Am Ende des Poetengangs kommt man auf eine wunderschöne Wiese. 
Der Blick ist immer atemberaubend. Nach dem dichten Wald erblickt
das Auge die Weite der Welt. Wir halten uns immer rechts am Waldes-
rand entlang. 
Der Weg geht dann etwas steiler nach unten und schon stehen wir
wieder am Anfang des Nonnenhausweges. Es ist schön zu sehen, dass
der Poetengang wieder viel belaufen wird.

Glück auf! Die drei Generationen.

September 2024, Familie Nötzold, Eibenstock
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n Notfellchen 
Unsere Tiere im Tierheim freuen
sich genau wie wir Menschen
über schönes Wetter. Sie genie-
ßen die Sonne, chillen auf schat-
tigen Plätzchen und spielen mit
alten Bekannten, die bei uns
„Urlaub machen“. Wir alle sind
dankbar, dass der so dringend
benötigte Regen unser undich-
tes Dach bisher weitestgehend
verschonte und sind zuversicht-
lich, dass die Dachreparaturar-
beiten, wie geplant, im Septem-
ber beginnen können. An dieser
Stelle sei allen fleißigen Spen-
dern von Herzen gedankt. Es ist
eine beträchtliche Summe Geld
zusammengekommen und die
verantwortlichen Firmen sind
bereits in die Planung gegangen.
Zu unserem Tierheimfest am
06.09.25, zu welchem wir herz-
lich einladen, können sich sicher-
lich alle von den beginnenden
Bauarbeiten überzeugen.

Wie in jedem Sommer warten
bei uns sehr viele große und klei-
ne Katzen auf ein liebevolles Zu-
hause. Die „Maikätzchen“ wer-
den langsam flügge und können
in den nächsten Wochen auszie-
hen. Natürlich gibt es auch noch „Einjährige“, „Zweijährige“….. und
ältere Tiere, die sehr lieb und dankbar sind.  Stellvertretend für unsere
Katzen möchten wir Ivy und Isa vorstellen. Die beiden warten schon ei-
ne ganze Weile im Tierheim. Ivy (ca. 5 Jahre) und Isa (ca. 1 Jahr) suchen
gemeinsam ein liebevolles Zuhause. Die beiden zauberhaften Kätzchen
sind sehr zutraulich, verschmust und menschenbezogen. Bisher lebten
sie in Wohnungshaltung, doch nach längerer Eingewöhnungszeit wäre
Freigang in verkehrsberuhigter Lage sicherlich möglich. Beide sind
geimpft, kastriert gechippt und entwurmt.

Wer dem Tierheim auf Facebook folgt, hat sicher die zuckersüßen Hun-
dewelpen und auch die kleinen Katzen gesehen. Junge Tiere lassen sich
natürlich schon wegen der Niedlichkeit besser vermitteln und der Tier-
schutzverein freut sich über das rege Interesse, trotzdem muss immer
wieder darauf hingewiesen werden, dass ein Tier nicht ewig so klein
und niedlich bleibt und die Anschaffung eine Verpflichtung für viele
Jahre ist. Katzen können bis zu 20 Jahre alt werden, Hunde je nach Ras-
se auch 12- 15 Jahre (oder älter). Hinzu kommt, dass Tiere auch Kosten
verursachen, die langfristig abgedeckt sein müssen. Wohin mit dem
Tier im Urlaub? All dies will gut bedacht sein, dann steht der Aufnahme
eines neuen Familienmitgliedes nichts mehr im Wege.

Das Tierheim sammelt weiterhin Spenden, um das undichte Dach des
Gebäudes zu reparieren. Bitte helfen Sie, wenn Sie können! 

Spendenkonto: 

Erzgebirgssparkasse
BIC:  WELADED1STB
IBAN: DE86 870540003820512690 

Kontakt: Mobil: 0176 70154496 oder 
per Mail an: Tierschutzverein-Aue-SZB@web.de
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Wissenswertes

Genieße die kleinen Dinge im Leben, 

dein eines Tages wird du zurückblicken und
feststellen, dass sie die großen Dinge waren. 

(Robert Brault)

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:

n Eibenstock

09. August     Christel Fichtner zum 80. Geburtstag

11. August     Evelyne Büttner zum 75. Geburtstag

13. August     Helga Meinecke zum 85. Geburtstag

15. August     Frank Ehlert zum 80. Geburtstag

15. August     Günter Heinz zum 75. Geburtstag

20. August     Günter Männel zum 75. Geburtstag

21. August     Käthe Ficker zum 80. Geburtstag

21. August     Joachim Nikolai zum 75. Geburtstag

n Sosa

12. August     Ursula Unger zum 85. Geburtstag

12. August     Christa Lange zum 85. Geburtstag

14. August     Ingrid Teubner zum 75. Geburtstag

19. August     Bernd Tittel zum 75. Geburtstag

19. August     Udo Groß zum 70. Geburtstag

20. August     Monika Siegel zum 75. Geburtstag

21. August     Wolfgang Hahn zum 75. Geburtstag

21. August     Friedrun Colditz zum 75. Geburtstag

22. August    Birgit Windisch zum 75. Geburtstag

22. August    Birgit Bauer zum 75. Geburtstag

n Carlsfeld

22. August    Helga Anger zum 75. Geburtstag

n Information zum Abdruck von Glückwünschen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Gern gratulieren wir unseren Jubilaren zum Geburtstag, respek-

tieren aber auch, wenn Sie dies nicht möchten. Alle, die eine

Veröffentlichung ausdrücklich nicht wünschen bitten wir, dies

bis zum nächsten Redaktionsschluss am 14. August dem Ein-

wohnermeldeamt mitzuteilen. Sie können dafür das Widerrufs-

formular auf unserer Website (unter Bürgerservice/Formulare)

nutzen oder eine formlose schriftliche Erklärung abgeben. Soll-

ten Sie zu einem früheren Zeitpunkt bereits einen Widerspruch

übermittelt haben, so ist dies im Melderegister hinterlegt und

Sie müssen sich nicht nochmals melden. 

Der Geburtstagszeitraum für die Ausgabe 17/2025 ist vom

23.08. bis 05.09.2025.

Glückwünsche
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n Medizinische Bereitschaft

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Für die Orte Eibenstock, OT Carlsfeld, OT Wilden-
thal, OT Blauenthal, OT Sosa, Schönheide, Hunds-
hübel, Stützengrün und Lichtenau
Der diensthabende Bereitschaftsarzt

kann unter Tel.: 116 117 erfragt werden.

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

09./10.08.2025 
Praxis Dr. med. dent. Hanna Mauritz
Tel. 03772 23007
Markus-Semmler-Str. 68
08280 Aue-Bad Schlema

16./17.08.2025 
Praxis Dr. med. Stefan Pfau
Tel. 03771 454255
Hauptstr. 12b
08324 Bockau

n Apothekenbereitschaft
09./10.08.2025
Schalom-Apotheke am Rathaus
Tel. 037755 55700
Hauptstr. 53 
08304 Schönheide 

16./17.08.2025 
Apotheke Schönheide
Tel. 037755 2236
Hauptstr.71 
08304 Schönheide

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Bei der Wahl der Telefonnummer werden Tierhalte-
rinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthaben-
den Tierarztpraxis direkt verbunden. Die Auswahl
der Tierarztpraxis wird dabei vom Standort des An-
rufenden bestimmt, sodass ein möglichst kurzer An-
reiseweg ermöglicht wird., Tierärztlicher Notfall-
dienst Sachsen (Kleintiere) 01805 843736

Wichtig: Es fallen Zusatzgebühren und erhöhte Be-
handlungskosten an, wenn der Notdienst in An-
spruch genommen wird. 

n Abholtermine
Alle Behältnisse/Sammelsäcke müssen am Entsor-
gungstag ab 06:00 Uhr bereitstehen.

n Hausmüllentsorgung
Eibenstock, Neidhardtsthal
Montag, 11.08.2025       
Blauenthal, Carlsfeld, Sosa, Wolfsgrün, 

Wildenthal, Sondertour A und B

Dienstag, 19.08.2025  

n Papiertonne
Eibenstock, Carlsfeld, Wildenthal und Sondertour A 

(Karlsbader Str. 49, Wiesenweg) 

Montag, 18.08.2025   

n Freizeiteinrichtungen

n Stadtbücherei
Dr.-Leidholdt-Straße 2, Eibenstock
Tel. 037752 69845
Dienstag 14:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr und 

14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag 09:30 bis 12:00 Uhr 

n Schatzhaus Erzgebirge
Bürgermeister-Hesse-Straße 7/9,
Eibenstock
Tel. und Fax 037752 2141
www.schatzhaus-erzgebirge.de
Montag                       geschlossen
Dienstag bis Freitag     10:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag
und Feiertage              11:00 bis 16:00 Uhr 

n Touristenzentrum 
Am Adlerfelsen

Montag bis Sonntag    10:00 bis 17:00 Uhr 
Tel. 0172 7536970

n Allwetterbobbahn 
www.wurzelrudi.de

n Badegärten
Am Bühl 3, Eibenstock
Tel. 037752 5070,www.badegaerten.de

n Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Straße 1,
Eibenstock, Tel. 037752 802616
E-Mail: info@kulturzentrum-eibenstock.de
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung (bitte auf AB sprechen)
www.kulturzentrum-eibenstock.de

n All Time Fitness
Gabelsbergerstraße
08309 Eibenstock 
Tel. 01749186718
E-Mail: Info@all-time-fitness.de
www.all-time-fitness.de, 24/7 geöffnet

n Kleiderkammer Eibenstock
Karlsbader Straße 14 (Vereinshaus), 
Tel. 037752 558174 
Montag          10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch       14:00 bis 16:00 Uhr 
Während des Umbaus keine Abgabe von Spenden
möglich.

n Möbelbörse Eibenstock (Kunsthof)

Ludwig-Jahn-Str. 12, 08309 Eibenstock
Tel: 0176 966 344 97, Mo und Fr 14:00 bis 17:00 Uhr

n Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen
immer am 1. Montag des Mo-
nats findet von 16:30 bis 18:00
Uhr eine telefonische Energiebe-
ratung für Eibenstock statt. Terminvergabe unter Tel
0800-809 802 400 (kostenfrei), 03744-219641 (VZS
Auerbach) oder 037467-20135 (Energieberater)

Änderungen vorbehalten!

Bürgerservice Blauenthal, Neidhardtsthal, Sosa, Wolfsgrün und

Sondertour B (Zimmersacher)

Dienstag, 26.08.2025

Eibenstock, Großwohnanlagen

(Funckstraße, Norma)

Freitag, 08.08.2025 und 22.08.2025

n Biotonne

Eibenstock und alle Ortsteile 

April bis November wöchentlich

Freitag, 08.08.2025 und 15.08.2025

n Gelber Sack/Gelbe Tonne

Eibenstock, Blauenthal, Neidhardtsthal, Wolfsgrün

Freitag, 08.08.2025 und 22.08.2025

Carlsfeld, Wildenthal, Sosa 
Donnerstag, 14.08.2025

n Wertstoffhof Eibenstock

Schneeberger Straße 23, Tel.: 0160 97242073

Dienstag 14:00 bis 18:00 Uhr, Donnerstag 08:00 bis

12:00 Uhr, Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

Die Stadt Eibenstock übernimmt keinerlei Gewähr für

die Richtigkeit. Es gelten die Entsorgungstermine des

Zweckverbands Abfallwirtschaft Südwestsachsen un-

ter www.za-sws-de. Änderungen vorbehalten.

n Wichtige Rufnummern

n Rettungsleitstelle: Notruf 112
0371 19222, Fax: 0371 215764

n Stadtverwaltung Eibenstock:
037752 57-0

n LRA Erzgebirgskreis:
03733 830

n Polizei Eibenstock:
037752 559380, Fax: 037752 5593818
jeden 1. Dienstag im Monat
von 16:00 bis 18:00 Uhr

n Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge:
0371 3870

n Bürgerpolizistin Katja Hartmann, 
Bürgerpolizist Lutz Schüler
Sprechstunde: jeden 1. Dienstag im Monat
von 16:00 bis 18:00 Uhr, Polizeidienststelle
Schönheider Str. 4, Eibenstock

n Gasversorgung:
0371 414755 o. 451444

n Erdgasversorgung, Störung:
0800 1111 489 20

n Energieversorgung, Störung:
01802 040506

n Mitnetz-Strom
0800 2 305070

n Wasser/Abwasser:
Wasserwerke Westerzgebirge 
03774 1440

n Landestalsperrenverwaltung 
Betrieb Zwickauer Mulde/Obere Weiße Elster
037752 5020 
(außerhalb der Arbeitszeit) 037752 6297

n Eltstörungen in Eibenstock inkl. Ortsteile 
(außer Sosa) 

n Stadtwerke Schneeberg GmbH
03772 3502-0
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Kirchen

„An(ge)dacht“ 
Vertrauen wagen
"Du kannst springen, ich fang dich auf!" - hörte ich auf dem
Spielplatz einen Vater seinem Sohn zurufen. Und obwohl der
Sohn ganz weit oben auf dem Klettergerüst angelangt war,
wagte er den Sprung in die Arme des Vaters. Was für eine tolle
Vater – Sohn – Beziehung. Wie wunderbar, solch ein Urvertrau-
en zu haben, dachte ich mir. Bestimmt hat der Sohn schon oft
erlebt, dass er sich auf seinen Vater und sicher auch auf seine
Mutter verlassen kann.
Leider gibt es zwischen Menschen auch die andere Erfahrung:
Vertrauen wird schwer enttäuscht, und das tut weh. Das ge-
schieht nicht nur in der großen Politik. Es passiert auch zwischen
Nachbarn und Arbeitskollegen und leider auch dort, wo man den
größten zwischenmenschlichen Halt sucht: in der Familie. Schon
manche Beziehung ging in die Brüche, weil Vertrauen zerstört
wurde: zwischen Männern und Frauen, zwischen Eltern und Kin-
dern! Es zerreißt mir schier das Herz, wenn ich höre, wie Kinder
vernachlässigt oder gar  missbraucht werden. Und das in einem
Umfeld, was ihnen eigentlich Schutz und Sicherheit geben sollte.
Die Geburtenzahlen in unserem Land gehen dramatisch zurück.
Was sind die Ursachen? Ist es die Bequemlichkeit oder sind es
Zukunftsängste? Manche fragen sich: Kann man in diese Welt
noch Kinder setzen? Es ist schon eine tiefe Trostlosigkeit, die aus
dieser Aussage spricht. Eine Nation ohne Kinder gibt sich selbst
dem Aussterben preis. Ein Mensch, der nur an sich selbst denkt,
wird innerlich verarmen, auch wenn er noch soviel Geld auf der
Kante hat.
Natürlich ein Kind zu beschützen und angemessen ins Leben zu
begleiten ist eine wichtige und große Aufgabe. Doch es ist auch
das Schönste, was ein Mensch in seinem Leben machen kann.
Kein Reichtum dieser Welt kann das Herz so berühren wie das
Lächeln eines Kindes. Keine Karriere kann einem Leben soviel
Sinn vermitteln wie das Elternsein. Und welch ein unschätzbarer
Wert ist es doch, wenn auch im hohen Alter Menschen nicht al-
leine sind, sondern Kinder, Enkel oder andere wertvolle Men-
schen um sich haben.
Letztlich sehnt sich doch jeder Mensch nach verlässlichen Bezie-
hungen, die auch dann halten, wenn es im Leben drunter und
drüber geht. Jemanden, auf den ich mich verlassen kann, mit
dem ich meine Freude und auch meinen Schmerz teilen kann.
Neben wertvollen Menschen an meiner Seite weiß ich, dass
auch Gott uneingeschränkt für mich da ist. Von IHM, dem
Schöpfergott, kommt mein Leben her und auch sonst alles, was
es gibt. ER schaut voller Liebe auf mich und will, dass mein Le-
ben gelingt. Deshalb hat ER seinen Sohn, Jesus Christus, in die-
se Welt geschickt. Durch Jesus, durch sein Sterben und Aufer-
stehen, dürfen alle, die ihm vertrauen, Kinder Gottes werden.
Das ist für mich ein riesiges Geschenk, weil ich weiß, dass ich in
Gottes Armen geborgen bin - komme was wolle. Gott ist immer
da und hält mich, auch wenn ich im Leben so manche Sprünge
wagen muss. Auch du bist eingeladen, auf Gott und Jesus dein
Vertrauen zu setzen. Probiere es aus. Sprich mit ihm über deine
Ängste und Sorgen, über deine Gedanken und Träume. Du
kannst ihm alles sagen und das Belastende bei ihm loswerden.
Auch wenn du springen musst oder geworfen wirst, Gott steht
da und fängt dich auf, wie ein guter Vater. Du kannst nicht tie-
fer fallen, als seine Arme reichen.

Ihre Pastorin Heidrun Hertig, Pastorin der Evangelisch-metho-
distischen Kirche in Eibenstock und Carlsfeld

Anzeige(n)
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n Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Eibenstock – Carlsfeld

Schönheider Straße 11, 08309 Eibenstock
Telefon: 037752 3096, Fax: 037752 53371
www.kirche-eibenstock.de
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag         13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag     10.00 bis 12.00 Uhr 

10. August – 8. Sonntag nach Trinitatis
Eibenstock
08.30 Uhr       Predigtgottesdienst
Blauenthal
09.00 Uhr       Gottesdienst/LKG
Carlsfeld         
10.15 Uhr       Predigtgottesdienst in der Tri-

nitatiskirche 

17. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
Blauenthal
09.00 Uhr       Gottesdienst/LKG
Eibenstock
10.00 Uhr       Predigtgottesdienst mit Tauf-

gedächtnis und Heiligem 
Abendmahl im Anschluss 
gleichzeitig Kindergottesdienst

Carlsfeld         
10.15 Uhr       Predigtgottesdienst 

in der Meth. Kapelle 

Kirchen

n Evangelisch-methodistische 
Kirche Eibenstock

Kontakt: Pastorin Heidrun Hertig
Telefon: 03771 217614
Gemeinde Eibenstock – Winklerstraße 9 b
Gemeinde Carlsfeld – Talsperrenstraße

n Gemeinde Eibenstock
SONNTAG, 10. August

Gemeindeausfahrt
Mittwoch, 13. August
16.30 Uhr       Bibelstunde
SONNTAG, 17. August
09.00 Gottesdienst

n Gemeinde Carlsfeld
SONNTAG, 10. August

Gemeindeausfahrt 
Mittwoch, 13. August
18.30 Uhr Bibelstunde
SONNTAG, 17. August
10.15 Uhr Gottesdienst

Wir laden alle herzlich ein! 
Ihre Pastorin Heidrun Hertig

n Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Sosa lädt ein

Pfarrplatz 7, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8296, Fax: 037752 559860
E-Mail: kg.sosa@evlks.de, www.kirche-sosa.de

Samstag, 09.08.2025
13:00 Uhr Schulanfängerandacht
Sonntag, 10.08.2025
09:30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 17.08.2025
09:30 Uhr Gottesdienst 
11:00 Uhr Kindergottesdienst mit Schulan-

fängergruppe /Lämmergruppe
Zur Bibelstunde:
freitags, jeweils 19:30 Uhr 

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Elim Eibenstock 

Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Str. 1, 08309 Eibenstock 
Telefon: 037462 177880 

Jeden Sonntag 
18.00 Uhr   Lobpreisabend 
Jeden Dienstag 
19:30 Uhr   zum Bibel- und Gebetsabend

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Sosa

Frölichweg 3, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 55767

Sonntag, 10.08.2025
19:30 Uhr       Gottesdienst
Sonntag, 17.08.2025
19:30 Uhr       Gottesdienst 
dienstags  
19:30 Uhr       Jugendstunde 
mittwochs 
19:30 Uhr       Bibelstunde 

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Sosa
(Baptisten)

Hauptstraße 60, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8164, www. efg-sosa.de
E-Mail: renate-ck@gmx.de

n Wir laden herzlich ein: 
Sonntag, 10.08.2025
09:30 Uhr     Gottesdienst 
Sonntag, 17.08.2025
09:30 Uhr     Gottesdienst

n Neuapostolische Kirche 
Eibenstock

Gemeindevorsteher Rico Unger
Telefon: 037752 55901
Gartenstraße 6, 08309 Eibenstock
E-Mail: eibenstock@nak-nordost.de

Wir laden herzlich zu unseren 
Gottesdiensten ein!
mittwochs   19:30Uhr
sonntags    10:00Uhr

jeden 2. Mittwoch im Monat 
16:30Uhr Gottesdienst im Pflegeheim
„Tanneneck“ Neidhardstal

n Katholische Pfarrvikarie 
„St. Joseph“ Eibenstock 

Platz des Friedens 15, 08309 Eibenstock

Donnerstag   09:00 Uhr
Samstag        16:45 Uhr

Am letzten Donnerstag im Monat anschlie-
ßend Gemeindevormittag

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und
zusätzlichen Angebote entnehmen Sie bitte
unserer Homepage 
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de

n Evangelisch-Lutherische 
Freikirche Sosa 
(Bethlehemskirche) lädt ein

Am Hänelberg 2, 08309 Eibenstock OT Sosa,
Telefon: 037605 4211

Sonntag, 10.08.2025
11:00 Uhr    Gottesdienst
Sonntag, 17.08.2025
11:00 Uhr    Gottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl
Dienstag, 19.08.2025
19:00 Uhr     Bibelstunde

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Eibenstock

Gebetskreis, Sonntag, 10. und 17.8.
17.45 Uhr       Gemeindehaus
Gemeinschaftsstunde, 
Sonntag, 10. und 17.8.
18.30 Uhr       Gemeindehaus
Bibelstunde, Dienstag, 19.8.
16.30 Uhr       Winklerstraße 9

Wir laden herzlich ein. 
Ihr Pfarrer Tobias Liebscher
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